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Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachtungen .

Merz . j Montag 3 ^Dienst Mittwoch Z . jDonnstag 6 . Freitag. 7 . jSamstag . 8 Sonntag
Morgens . 27 - 7 --̂ . 27 . 9 . 0 . j 28 . 28 . 2 . 0̂ . - 8 . 2 . 0̂. 28 . 0 . /0. 27 . ^

Barometer. Mittage . 7 -^ - 2 - ^ . I - ?o - 27.11 .^ . 8-^0 - l
Abend ». 8 . ? >- 11 .5-

75- i 2 . ?, 3 - 2 . r . -x-F . 11 - 1 -5. 6. 1
-
75.

Morgens. 3 . O. 0 . O. r -i'ö- — 3- 2. — 6 . 0. 2./0 . 0 .^5.
Thermometer . Mittag. 3-i ° - r . 0. 2 . cr. — r o » I 0 ' 3 2. 2 . 1^ .

Abends . 2 ' 0. — o. /g . > " " 2. ^0» - 0« 1 - 177. 1 . 1
-0.

Morgens . regnerischetwas heiterz Schnee l heitre heiter trüb Schnee
WitterungMittags. veränderlich trüb . jctwaä heiters ebenso trüb ebenso ebenso
überhaupt . lAbruds. trüb. ebenso jzieml heiter! ebenso heiter ebenso trüb 1
Im Monat Februar war der höchste Barometerstand am 24 . Nachts - 8 Zoll 3 ^ Linien ; der tiefste am

1 ; . Morgens 27 Zoll 7 ^ Linien ; Veränderung 8 Linien , Mittel aus 84 Beobachtungen 27 Zoll 10 ^
Linien. Der höchste Thermometerstand war am 11. Mittags n ^ Grad ; der tiefste am 18. ganz früh 2 ^Gr . unter dem Eispunkt ; Veränderung 13/0 Gr . ; Mittel ans 84 Beobachtungen z Gr über dem Eis-
puak. Daher 2 Gr . wärmer als gewöhnlich ; 1 Gr . wärmer als >802 ; 2 Gr . warmer als 1803 ;
z ^ Gr . warmer als 1804 , und 2 ^ Gr . warmer als 1305. Wir hatten keinen vollkommen heitern,

'
3trübe , und 25 vermischte Tage . Die herrschenden Winde kamen von Südwcst ; 2 mal stürmte es , 2 mal

fanden Nebel und 5 Eistage stakt . An 12 Tagen regnete , und 3 mal schneite es auf 1 Quadratfuß , 219
Kubikzoll , oder 1 Zoll 6 Linie hoch ; daher 105 Kubikzoll weniger als gewöhnlich ; 6r Kubikzoll wenigerals 1802 ; 77 Kubikzoll mehr als 2803 ; 18 Kubikzoll mehr als 1824 ; 420 Kubikzoll weniger als 1305. Die¬
ser Monat war also bei etwas hohem Barometerstand ungewöhnlich warm , trüb , und ziemlich trocken.
Obrigkeitliche Au - fsrderungen und

Kundmachungen .
Carlsruhe. ( SchuldtuLiq -. i .' -nie-n . ) W r etwas an

die in Gamtt gerethene Gi org Adam W rthifche Ehe¬
leute von Eckenstein zu fordern hat , soll sich Mittwochs
b. 2b . Merz d . I . bei der SchuldenLigmdation aus
dem Rathhaus Vormiktrgs y Uhr daselbst einfinden ,
unter Mitbruwung stinee B . w. isurkundrN bei Verlust
der Forderung. Vcro . dnet bei Ooeramt Earlsruhe d.
12. Febr . >8 6.

Carlsruhe. (Sch ldei! Liquid .r! ion .) Alle diejenige ,
welche an den vor einigw Zeit dahier verstorbenen
ObrrLandNabiner Thias Weyl eine rechtmasige Forde¬
rung zu haben vermeinen, werden andurch aufgerufm,

solche bis Mittwoch d . 26 . Merz d . I . Vormittags
y Uhr unter Mitbringung ihrer Beweißurkunden auf
dem hiesigen Rathhaus gehörig zu liquidiren , oder ha¬
ben andernfalls zu gewärtigen , daß die Vcrlassenschafts-
Vcrtheilung nach dem inventirten Vermögensstand ge¬
schehen und sie mit ihren verspäteten Forderungen an
die einzelne , zum Thei! ausländische Erbiutressen xio
ILM werden verwiesen werden .

Eben so werden diejenige , welche in die Masse des
QberLandRabiner Thias Weyi Zahlungen zu leisten
habe « , aufgefordert , solche indem nemlichen Termin
an den IudenVorsteher Seeligmann Abraham Ettlin -
ger zu leisten. Verordnet bei Oberamt Carlsruhe d.10 . Febr. 1826.



Duclach. (Sä - uwenLiquibarien . ) Die Gläubiger bei Verlust Ihrer Rechte und Forderungen vor dem sich- es verga th - t werdenden Burger und Fuhrmann TheilungsCommiffar daselbst sich cinfinden und dem S ,
Heinrich Wölstea zu Weingarten werden andurch bei Recht abwartcn. Verordnet bei Oberamt Hochberg uiis
Vermeidung des Ausschluffes aufgernfen , ihre Forde- d . 25 . Febr . ; 8o6 . -vor
rungcn den zi . dieses Monats auf dasigem Rathhaus Emmendingcn ( Lrrvstiadung. ) Der schon iliqi
mit Beweisen zu liquidiren und sich allenfallsiges Bor - langst von Haus abwesende Michael Schneider anu
zugsrccht gegen andern zu begründen . Verordnet bei von Eichstctten oder dessen gleiche .Leibeserben sollen bin- M
korsürstl. Oberamt Durlach d . 1 . Merz 1826. nen y Monaten ihr in Eichst.-tte » unter Pffcaschast ste -

Durlnch . (SchALenriquirativn. ) Die Gläubiger hendes Vermögen in Empfang nehmen , oder cs wird 1
des Burger Ludwig Hartmann zu Weingarten werden solches widrigenfalls den nächsten Verwandten gegen Kau- Zjq
zu der auf den 27 Merz, ans dasigem Rathhauß vor - kion .ausgefolgt werden. Emmendingen d . 22 Febr . Bi
gehenden Gannrlignidation und Streit über das Vor - .Kurbadisches Obcramt Höchberg . -An
zugsrecht bei V imeidmig des Ausschlusses mit ihren Pforzheim . (Aufforderung. ) Philipp Jacob Bil- Ve
Beweisen m .ter dem Bemerken vorgeluden , daß die , Zeth von Nöttingen , welcher schon seit 18 Jahren ab - «auf
welche nicht die Rechte der Unterpfänder haben , nichts wesend ist ohne etwas von sich hören zu lassen , wird ein
bekomme» können. Durlach d . 10 Febr. 1M6. hiemit ausgefordert sich binnen y Monaten in seiner .bei

Kurfürstliches Oberamt . He,mach zu melden und sein in ungefähr 182 fi . br- ,
Rastatt . (Schnldtnriquidativi,. ) lieber das Ver- stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigen - ,che

mögen des Joseph Scherers zu Pischweyer ist der -falls man dasselbe seinen darum eingekommencn nächsten tirt
GaakPeozeß erkannt worden . Es haben daher samt - Verwandten gegen Cantion in nuznicsliche Verwaltung mä
liche Gläubiger , auch diejenige , die ihre Forderungen geben wird. Verordnet bei Oberamt d . 47 Febr. 1806. tag
bereits liznidirt , sich Dienstags den i8 - k. M . Mer; Mullheim . (Schll ' denrwuidarlvu .) Alle diejenige , .ha ,
auf dem Rathhaus zu Bischweyer rinzufinden , zu li - welche an den in Gant gerathenen Johann Georg .zw,
qmdiren , und über das Vorzugsrecht zu handeln § wi - Ekerlin Burger und Kiefer in Brizingen etwas zu sor- sthr
drigensaus sie im erster» Fall ausgrschlvssrn , im ll' tz- - ern haben , sollen sich bei der ans Donnerstag den 27 -net
tern Fall aber ihre Einwendung -gegen die Collation Merz , angesteltcn SchullLnliquidalion um so gewisser z
nicht mehr werden angenommen werden . Verordnet in Brizingen einfinde» und ihre Forderungen mit den -vor
bei Oberamt Rastatt d . 24. Febr . 1826 . nvthigcn Urkunden vor dem Obcramtl. Commissarms Ja

Rastatt . ( Vorladung . ) Die Scholastika Fangin von anzcigen und liguidiren , als man sie bei nicht gcsche - neu
Schwarzach gebürtig , welche in dem Iahe 1796 als chender -Erscheinung mit denselben von der Gantmasse .791
Magd bei einem k. k . östrcichischenRechnungsführer ge - abweiseu wird . Müllheim den i Merz 180b. hje ,
dient , und zeither nichts mehr von sich hören kaffen , Kurfürstliches Oberamt. »eh
soll sich in Zeit von y Monaten melden , ihr Vermö- Müllheim . (SchüUvnLwuidcmett .) Alle diejenige , ppp
gen in Empfang nehmen , oder gewärtigen , daß svb welche an Fridrieh Ekerlin der Burger in Brizingen »,,)
ches ihren nächsten Anverwandten gegen Cantion aus- etwas zu fordern Haben , sollen sich bei der aus Freitag stm
gefolgt werde. Verordnet bei Obcramt Rastatt d. 15 . den 28 Merz, eingestellten Schuldenliqnidation mit ih-
Kwr . 1826 . rcn Urkunden in Brizingen cinfinden., und ihre Forder - e

Emmeiidinfien. ( Schulrcnllquidatio,,. ) Zu der ungcn vor dem Oberamtlichen Commissarius qnzeigen hiel
S suldenLiguidation des Burgers und Schiffmanns und liquidiren . Müllheim den 1 Merz 180b. wce
B tasar Schmids in Wettweil sollen alle diejenige « Kurfürstliches Oberamt . mö ,
weiche ein Eigenthum oder eine Schuld an die Masse Müllheim . (SLul ^ enLiquidanon . ) Alle diejenige , her
zu 'ordern haben , unter Mitbringung ihrer Vcweiß - welche an den in Gant gerathenen Johannes Kicbin die
U . inndur Montag den 24 . Merz l . I . Vormittags Burger in Muggardt etwas zu fordern haben , sollen verl



sich bei der auf Mittwoch den 26 . Merz angestelltcn
SchuldcnLiquidacion mit ihren Urkunden um so ge¬
wisser in Muggaröt cinfinden , und ihre Forderungen
« or dem oberamtiichc» CommissariuS anzcigen und
stqnidiren , als man sic bei nicht geschehender Erschei¬
nen ng mit denselben von der GantMaße abweisenwird.
Müllheim d . 1 . Merz 1806.

Lnrsürstl . Oberamt .
Röteln . ( SdnzrenLiouir r s 1. ) Zu der Schulden-

Ziquidation Philipp Jakob Maiers , des Sattlers in
Binzen , sollen sich alle dieje -.igen , weiche irgend eine

-Ansprache an dessen Masse zn machen haben , bei
Vermeidung des Anschlußes von gegenwärtiger- Masse ,

.aus den r . April 1806. i< i der Commission in Binzen
rinfinden und ihre Forderungen liqnidiren . Verordnet

.bei Oberamr Noteln in Lörrach d . 21 . Febr. 1806.
Stein . ( Schuls^ nriquiLarivn .) Alle diejenige , wel-

s .che an den wegen schweren Verbrechens dahier inuhaf-
tirten Christian Jung Hosbauer von Trais , eine rccht -

i mäsige Forderung zu machen haben , sollen sich Mon-
! tags den 24. Merz Vormittags ans dem hiesigen Rath -
> -hauß unter Mitbringung ihrer VeweißUrkunden , und
^ Mar um so gewisser cinfinden , als sie ansonsten mit

sthrcn Forderungen nicht mehr gehört werden . Vcrord -
jUct beim Kursürsti , Amt Stein d . iz . Febr. 1826.

Lahr im Sruszau . ( Vorladung . ) Christian Huck
-von Dinglingcn gebürtig , 36 . Jahre alt , über 16.
Jahre abwesend , wird in Gemasheit einer cingeiausc-
ncn HosrathsVersügung vom 7 . dieses M . 1 . Scn-
798 - aufgefordcrt , binnen 9 . Monaten so gewiß da¬
hier zu erscheinen und sein Vermögen in Empfang zu
nehmen , als sonst dasselbe seinen Geschwistern auf ihre
vorgcbrachte Bitte gegen hinreichende Sicherstellung in

-unziünßliche Verwaltung gegeben werden wird . Lahr
, im Vrcisgau d . 19 . Febr. 1826

Kurfürst!. Bad . Oberamt.
Gsndelehcim . ( Sccuc ou L quioativii . ) Da der

hiesige Burger und Wiktwer Carl Friedrich Mößner
-wegen schwächlicher Gesundheitsumstanden sein Ver¬
mögen nicht mehr nützlich administriren kann , und da¬
her die VcrwaiM' ii seiner verstorbenen Ehefrau für
die nach seinem Tod zu erhebende Erbschaft Sicherheit
verlangen . So wird dem vorliegenden herrschaftlichen

35 )
Befehl gemäß , das Vermögen des Mößners in förm¬
liche Administration genommen und ihm der hiesige
Burger und Hirschwirth Philipp Wal ; zum Pfleger
geordnet , ohne dessen Vorwisscn und Einwilligungdem
Carl Friedrich - Mößner niemand etwas borgen , oder
mit ihm etwas handeln solle , bei Verlust der Forde¬
rung und Nichtigkeit des Handels.

Auch werden zugleich die noch unbekannte Gläubiger
des Mößners aufgefordert , binnen 4 Wochen von jezo
an , ihre Forderung bei hiesigem Amt beweißlich darzu-
thun , widrigenfalls sie zn gewärtigen haben , nach Ver -
fluß d ' eser Zeit nicht mehr damit gehöre zu werden .
Verordnet bei Amt Gondelsheim d 18 - Febr. 1826.

SrauffenVerg. ( ? >da'. s . u - ga vatioa r Die Gläu¬
biger des Schneiders Georg Werner von hier , haben
am r l . April d . I . ihre Forderungen dahier anzuge¬
ben und richtig zn stellen , oder zu erwarten , daß sie
ans dem gegenwärtigen Vermögen keine Zahlung er¬
halten . Durbach bei Amt d. a8- Febr. 1806

Sraufcnverg. ( Vorladung .) Die Gläubiger des
Steinhauers und Maurers , Franz Schiermann von
hier , haben am 28. Merz d . I . ihre Schnldfvrderun-
gen dahier richtig zn stellen oder zu erwarten , baß sie
aus Schiermanns gegenwärtigem Vermögen nichts er¬
halten . Durbach bei Amt d. 14. Febr. 1826.

Haas ' ach im Kinzingerthal . ( Vorladung . ) Da dem
hiesigen Bnrgerssohn Lorenz Herrmann , seiner Pro¬
fession ein Weber , das väterliche Hans wirklich zuge»
fallen ? derselbe aber schon «4 . Jahre in der Fremde
ist , ohne seinen Aufenthalt zu wissen : Ais wird ge¬
dachter Lorenz Herrmann unter Anberaumung einer
Frist von 6 Monaten zu Antrettung seines Hauses
anmit dergestalt vorgeladen , daß , (wenn er in dieser
Zeit dahier nicht erscheinen würde ) sodann das Haus
einem seiner Brüder unfehlbar überlassen werden solle.
Haaslach im Kiiizingerthal d. 28 . Febr 1826.

1 . Magistrat allda.
Schltengen . (Straßenraub,) Am 21 . dieses Abends

um 7 Uhr . ist der Bürgermeister und Salzfacktor
Franz Joseph Haas von Kleinlaufenburg auf der
Straße zwischen Kaltenherberg und Mappach bei dem
sogenannten Föhrenwald durch 4 Pursche , von denen
aber wegen der dunkeln Nacht keine Persons-Beschrei-



( 36 )
bmlg , die zu Auffindung der Thatcr Anlaß geben könn¬
te , zu erhalten war , angegriffen , und des bei sich
auf einem Wägelein geführten Salzgeldes von 14,938 fl.
31 kr. beraubt worden.

Nach dem Sortenzcttel war dieses Geld in folgen¬
den Nöllen verpackt :

i .) 44 Nöllen enthalten , 5520 Stücke Dreck arter
Thlr . L 2 fl. 42 kr.

9504 fi.
2 .) 10 — — 820 St . stanz . Thl . st 2 fl.

45 kr . — 2200 fl .
3 ) 16 - — 1280 St . Brab. ^ Thl .

äIfl . 21 kr. 1728 fl.
4-) 4 — — 640 St . Brab . z Thl.

L 40 ; kr. 4Z2fl.
Z>) 1 — — 97 St . stanz . Louisd 'or

L n fl. — 1067 fl.
6 .) 1 — Münze enthaltend :

18 Zwanziger L 24 kr . ^e
3 Sechser. > 7 fl. Zi kr.
1 Kreuzer . ^

Summa 14,938 fi . 31 kr.
Die Rollen waren überschrieben :

80 Stück Brabander Thlr . L 216 ff.
80 — Fr . Thlr . » 220 fl.
80 — Brab. L Thlr. L icrZ fl.

160 — Brab. ^ Thlr . L 108 ff.
Wenn gerade keine auf Entdeckung der Thater hin-

führende besondere Umstände angegeben werden können ;

so hofft mau doch , daß die Beträchtlichkeit des Raubs
selbst dazu bchülflich seyn werde , und bringt ihn des¬
halb zur Kenntniß der in . : - und ausländischen Obrig¬
keiten um bei sich ergebenden Anlässen darauf Rücksicht
zu nehmen und der . Unterzeichneten Stelle gefälligst
Nachricht davon zugchcn zu lassen . Schliengen d . 24.
Febr. 1826. Kurbadifches Ob-cramt Vaden-

weiler allda.
Rauf - und Handels Sachen .

Carlsruhe . ( Kausaiirr^ g .) Aus der Vcrlasscnschaft
des Verstorbenen Herrn Kirchenrath Kösters zu Mauer
ist die allgemeine Littcratur Zeitung complet von 1785
biß 1805 inclusive , wovon die Jahrgänge 1824 und
1805 in Halle herausgekommcn sind , zu verkaufen. Lieb¬
haber wollen sich in stankirten Briefen gefälligst wen¬
den : an Herrn Hofrath Voltz zu Carlsruhe , oder an

E L . Bommcr. Pfarrvicar
zu Mauer bei Heidelberg .

Mahlberg . (Versteigerung.) Da zu der , auf den
7ten October vorigen Jahres festgesetzt gewesenen iw
öffentlichen Blättern bekannt gemacht wordenen Verstei¬
gerung der Jnd Uffenheimmschcn Handlungs > und
Wohnhaußcr zu Kippenheim vermmhlieh wegen den
Kriegsunruhen sich niemand eingcsunden hat , so wird
zu dieser Versteigerung anderweit Terminus auf Mon¬
tag den 24 Mar ; d. I . Vormittags 10 Uhr anbr-
raumt und hiervon nochmals öffentlich Nachricht gege-

Verordnct bey Oberamt Mahlberg den i9te»den .
Hornung 1826.

Marktpreis vom 10 . Merz . 1806.
Fruchrpreise . I Carlsr . / Durl. Z Srod -Taxe. Carlsruhe. ^ .Durlach . ^ Flei '

ch - Tax. Carls. l- L
DasMalter . fi. kr. fi . >kr. I Pi Lch , kr . Iss Lrh kr . Das Pfund.

" °"
kr7"

kr.
Neuer Kernen — — Weckod . Sml. 5 r 1 — I MastSchs.Fl 9 9
Alter Kernen . 11 20 Il i2O . . dito — l 1 2 .— ir 2 Gemein dito 8 8
Waizen . . . - . — — ! — Weis Drod r 5 ü i 5 b Rindfleisch 8 8
Neues Korn . — SchwarzBrod

! SchwarzBrod
I 25 Z 1 2Z 5 Kuhfleisch — —

Altes Korn . —
>'— > — 3 20 rv z 20 IO Kalbfleisch 6 6

Gem. Frücht
Gersten . . .
Haber . . . .
Welfchkorn . .

6

6

-
! 6 ' -

10 ! 6 ^ Io
, 24 ' 6,24

Weismehl Pf. Hammelfleisch
Schweinßtisch y 9

Thr
Be ,
daß
der
Ich
gese
Uek
«ich
den
gen
Han
erst
fall !
reici
len
Hab
ren
füll
den
Em
dies
du,
in !
Lie!
Bo
ger
IN '.
hun
fürs
wir
vor
neu
Zw
der
Äh
len
Fi ,
ich
tun
dl»
we
La ,
E 'i


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

